
Keine WD in Holzwolleplatte herstellen.
Holzwolleplatte werden nachträglich an der Leitungen/Rohre angepasst.
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Fugen an Wand und Decke sind in ein Flucht auszuführen.
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Der Träger wird nach der Abschottung der Wanddurchbrüche beplankt.
Keine WD in Holzwolleplatte herstellen.
Holzwolleplatte werden nachträglich an der Leitungen/Rohre angepasst.
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Der Träger wird nach der Abschottung der Wanddurchbrüche beplankt.
Keine WD in Holzwolleplatte herstellen.
Holzwolleplatte werden nachträglich an der Leitungen/Rohre angepasst.
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Keine WD in Holzwolleplatte herstellen.
Holzwolleplatte werden nachträglich an der Leitungen/Rohre angepasst.
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Holzwolleplatte werden nachträglich an der Leitungen/Rohre angepasst. F90

Holzwolleplatte 125mm
Betonschraube nach Angabe Hersteller

LEISTUNG  TROCKENBAU

Vertikale Dämmplatte für
den Eckanschluss zuschneiden.

Holzwolleplatte 75mm
Betonschraube nach Angabe Hersteller
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Index Datum Änderung Bearbeiter
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12.03.26 Planunterlage erstellt MT
07.04.26 Türanschluss Det2 ergänzt MT
11.05.26 Sockelanschluss geändert MT
01.07.26 BS-Anforderungen ergänzt, REVI u. BSK MT

Gorch-Fock-Straße 30
70619 Stuttgart
T    0711 22 00 748 0
F    0711 22 00 748 20
ila@harderstumpflschramm.de
www.harderstumpflschramm.de
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Ansichten
Holzwolleplatten UG

Ausschreibungsunterlagen

Ostwürttemberg
Neubau Integrierte Regionalleitstelle

ARC-AN-U1-702-5f03

Ausschreibungsunterlagen

Stahlbeton Wand

Leichtbauwand

Mauerwerk

Dämmung

BAUTEILE ZEICHNENERKLÄRUNG

ANGABEN ZU AUSSPARUNGEN

PLANVERWEISE

DETAIL-/PLANVERWEISE

Oberkante

Unterkante
OK
UK

VorderkanteVK
InnenkanteIK

Deckenkante

Bodenkante
DK
BK

AußenkanteAK

UKRD Unterkante Rohdecke

AD Abgehängte Decke

RD Rohdecke

AH Aufbauhöhe

DS Dicht schließend

RS Rauchdicht schließend

NAG Notausgang

BR Brüstung

BRH Brüstungshöhe über FFB

WH Wandhöhr über FFB

BE Bodeneinlauf

DA Dacheinlauf

UZ Unterzug über FFB

ST Sturz über FFB

BSP Bodensprung

DSP Deckensprung

S Sanitär

RA Rauchabzugsanlage

NÖ Nachströmöffnung

LÜ Lüftungsflügel

+/-0,00Rohbau-Kote Schnitt

+/-0,00 Ausbau-Kote Schnitt

FFB +/-0,00 Ausbau-Kote OKFFB

UZH Unterzughöhe

FW Fluchtwegtür

Wanddurchbruch

Wandschlitz

WD

WS

Fussbodenaussparung
ab OK RFBBA

FussbodendurchbruchBD

Deckendurchbruch

Deckenaussparung

DD

DA DD Deckendurchbruch

RC3
T30 rsT02-001 Türnummer (siehe Türliste)

Stahlbeton (Sichtbeton) Wand

DT-XXX

RFB +/-0,00 Ausbau-Kote OKRFB

Änderungswolke Hinweiswolke

NA Not Dacheinlauf

SA Speier am Dachattika

ANGABEN ZUM BRANDSCHUTZ
Branschutzwand

fb Wand = feuerbeständige Wand

fh Wand = feuerhemmende Wand

hfh Wand = hochfeuerhemmende Wand

hfh M Wand = hochfeuerhemmende Wand auch inter zus. mech. Beanspruchung

Betonfertigteil

WanddurchbruchWD

WanddurchbruchWD

-Alle Maße sind verantwortlich am Bau zu prüfen.
-Türhöhen, Wandhöhen, Brüstungshöhen etc.sind bezogen auf OK FFB (auf Seite der Maßangabe)
-Schließen von Wanddurchbrüchen und Vormauerungen von Schächten erfolgt generell erst nach erfolgter
 Installation und nur auf Anweisung der (Fach-) Bauleitung.
-Angaben zu Einbauteilen, Leerrohren, Rohrdurchführungen, Halfschienen etc. sind den Plänen der jeweiligen 
 Fahplaner zu entnehmen.
-Türbreiten: Maßangaben= lichte Rohbauöffnungen, Türhöhen ab OKFFB.
 Sofern nicht anders vermerkt gilt als lichte Türöffnungshöhe 2.05m
 Lichte Durchgangsbreite: - Umfassungszarge, Eckzarge: Rohbauöffnung minus 100mm
                                          -Blockzarge:  Rohbauöffnung minus 150mm
                                          -Umfassungszarge, Eckzarge                                                       Rohbauöffnung minus 130mm

     -Rohr-Rahmen-Elemente:         Rohbauöffnung minus 170mm
 In FLUCHTWEGEN Türdrücker noch zusätzlich abziehen (ca. 80mm). Wenn Tür nur 90° öffnet, Türblattstärke abziehen.
-Lage Kernbohrungen nach Angaben Planung Technikgewerke.
-Weitere Angaben zur Betonqualität sh. Schalplanung

mit besonderen Anforderungen(z.B. E-Öffner, Brandschutz,...);

Innenansicht West

Innenansicht Süd

Innenansicht Nord

Innenansicht Ost

Trägerbeplankung M_1:10
Bohrlochtiefe maximal 30 mm

Bauablauf Deckenmontage

Die Abhänger der Kabelpritschen werden in den Bereichen, in denen eine
Befestigung mittels Gewindestangen nicht möglich ist, vorab montiert.

Hinweis
Die Beplankung der Träger erfolgt nachträglich, nach der Abschottung der
Wanddurchbrüche.

Bohrlochtiefe Stb.Decke und Unterzug ist bis maximal 30 mm zulässig.

Im Bereich des Tors wird die Dämmung bis zum Einbau des Tors nicht
eingebracht.
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